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Die intensiven Gespräche und Verhandlungen während der letzten Wochen und Monate führten 

zu einem veritablen Durchbruch. Die Weisse Arena Gruppe, die Gemeinde Flims sowie der 

Vorstand des Vereins Pro Flims-Cassons einigten sich auf eine gemeinsame Lösung bezüglich 

der mittelfristigen Erschliessung der Tektonikarena Sardona ab Flims.  

 

AusgangslageAusgangslageAusgangslageAusgangslage    

Die heutige Konzession sowie Betriebsbewilligung der Cassonsbahn laufen im Jahre 2015 aus. 

Die Sesselbahn Flims-Foppa wurde im Jahr 1986 erstellt. Diese mittlerweile 26 jährige Bahn 

entspricht nicht mehr den heutigen Kundenanforderungen. Ähnliches gilt für die Sesselbahn 

Foppa-Naraus. Diese wurde im Jahr 1989 erstellt und ist auch schon 23 jährig. Im Rahmen einer 

finanziell nachhaltigen und zukunftsgerichteten Lösung muss in einem Gesamtkonzept daher 

auch die Sanierung bzw. der Ersatz der beiden Sesselbahnen ab Flims in die 

Gesamtüberlegungen einbezogen werden. Weiter gilt zu berücksichtigen, dass die aktuelle 

Erschliessung des Cassons ab Flims nach wie vor ein jährliches Defizit in Höhe von mindestens 

CHF 700‘000.- (gem. Studie Dr. Riet Theus) verursacht. 

 

Gemeinsame HaltungGemeinsame HaltungGemeinsame HaltungGemeinsame Haltung    

Die Weisse Arena Gruppe, die Gemeinde Flims sowie der Vorstand des Vereins Pro Flims 

Cassons sind überzeugt, dass aus heutiger Sicht unter Berücksichtigung des Wertewandels und 

der veränderten Bedürfnisse unserer Kunden und Gäste eine Erschliessung des Cassons über 

Foppa-Naraus wirtschaftlich nicht nachhaltig betrieben werden kann. Weiter ist die Weisse Arena 

Gruppe als privatwirtschaftlich geführtes Unternehmen nicht mehr gewillt, die Defizite der 

ursprünglichen Linie ab Flims selber zu tragen. Die mittelfristige Erhaltung der Erschliessung der 

Tektonikarena Sardona ab Flims ist wirtschaftlich nur realisierbar, wenn es gelingt, signifikante 

Mehrfrequenzen sowohl im Sommer wie im Winter zu erzielen. Mit der neuen 

Erschliessungslösung werden für unsere Gäste die attraktiven Produkte auf der Flimser Seite 

schneller und komfortabler zugänglich.  

    



    

Gemeinsamer LösungsvorschlagGemeinsamer LösungsvorschlagGemeinsamer LösungsvorschlagGemeinsamer Lösungsvorschlag    

Die Weisse Arena Gruppe, die Gemeinde Flims sowie der Verein Pro Flims Cassons haben sich 

auf eine nachhaltige, gemeinsame Lösung verständigt: 

 

Phase 1 (2016)Phase 1 (2016)Phase 1 (2016)Phase 1 (2016)    

Im Jahre 2016 wird als Ersatz der Pendelbahn Alp Naraus-Cassons eine Pendelbahn aus dem 

Raum Punt Desch in den Raum Crap la Tgina gebaut. In der Nähe der Bergstation soll das 

Besucherzentrum der Tektonikarena Sardona zu stehen kommen. Weiter ist geplant, aus dem 

Raum Crap la Tgina die heutige Bergstation mit einem Panoramaweg zu verbinden und die alte 

Bergstation auf dem Cassons zu einer Null-Energie-Berghütte mit Schlafmöglichkeiten 

umzunutzen. Im Panorama-Weg könnten dann die nötigen Wasser- und Abwasserleitungen 

eingelegt werden. Die eigentliche Ver- und Entsorgung könnte über die neue Pendelbahn 

erfolgen. 

 

Phase 2 (2018)Phase 2 (2018)Phase 2 (2018)Phase 2 (2018)    

Eingepasst in das Stenna-Projekt bei der Talstation Flims sollen die beiden Sesselbahnen Flims-

Foppa sowie Foppa-Naraus durch eine Gondelbahn Flims-Foppa-Punt Desch ersetzt werden. 

Die Linienführung ab Flims bis Foppa entspricht der Linie der heutigen Sesselbahn. 

Die Gemeinde Flims sowie der Verein Pro Flims-Cassons haben sich dafür ausgesprochen, dass 

in Foppa eine Zwischenstation realisiert wird, welche die Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten in 

Foppa weiterhin möglich machen.  

Die drei Partner sind überzeugt, dass mit dieser Lösung die dringend nötige 

Attraktivitätssteigerung der Flimser Seite erzielt werden kann. Neben den bisherigen Sommer- 

und Winterprodukten besteht auch die Möglichkeit, die geplanten Wander-, Bike- und 

Pistenangebote optimal in das neue Konzept zu integrieren (Trutg dil Flem, Bike-Strecke ab Punt 

Desch, Pistenpräparation Crap la Tgina-Punt Desch). 

 

Weiteres VorgehenWeiteres VorgehenWeiteres VorgehenWeiteres Vorgehen    

Die Weisse Arena Bergbahnen AG wurde beauftragt, die bewilligungsfähigen und gemeinsam zu 

finanzierenden Projekte im Detail zu erarbeiten. Diese Vorarbeiten beinhalten neben der 

Dokumentation der technischen Machbarkeit auch die Abklärungen raumplanerischer- sowie 

umwelt- und privatrechtlicher Voraussetzungen. Ebenfalls werden konkrete Vorschläge bezüglich 

einer nachhaltigen und wirtschaftlich vertretbaren Finanzierung der zukünftigen Erschliessung der 

Tektonikarena Sardona ab Flims ausgearbeitet. 

 

 



SeilersatzSeilersatzSeilersatzSeilersatz    

Hierzu liegen zwei abweichende Gutachten vor, welche im Auftrag der WAG erstellt wurden. 

Dabei handelt es sich einerseits um den mechanischen Zustandsbericht, welcher im Rahmen 

einer Sicherheitsüberprüfung durch den Hersteller der Anlage erstellt wurde. Andererseits liegt ein 

Bericht der zertifizierten Seilprüfstelle vor. Die Weisse Arena Bergbahnen AG hat diesen 

Sachverhalt mit dem Bundesamt für Verkehr abgeklärt.  

Das BAV hat auf die Anfrage der Weisse Arena Bergbahnen AG  wie folgt Stellung genommen: 

Um allfälligen Verwirrungen vorzubeugen hält das BAV fest, dass für die Weisse Arena 
Bergbahnen AG bezüglich der Einhaltung der Sorgfaltspflicht sowie für die Gewährleistung der 
Sicherheit jeweils der Bericht der Expertenstelle/des Herstellers massgebend ist. Bezüglich der 
abweichenden Aussagen bei den Tragseilen ist für das BAV die Feststellung/Empfehlung der 
Seilprüfstelle relevant. 

Die Klärung dieser wichtigen Frage führt dazu, dass unter Einhaltung verkürzter Seilprüfrhythmen 

mit den heutigen Tragseilen noch  weiter gefahren werden kann. Diese Entscheidung des BAV 

führt dazu, dass nun die gebündelten Kräfte und finanziellen Mittel in eine nachhaltige, zukünftige 

Lösung investiert werden können. 

Die drei Partner sind überzeugt, dass mit der vorliegenden Lösung die Destination Flims-Laax-

Falera  an Attraktivität gewinnt und die Cassons-Diskussion zu einem guten und erfolgreichen 

Ende für alle Parteien geführt werden kann. 
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Rückfragen sind zu richten an: 

Weisse Arena Gruppe    Tel:   081 927 70 07 
Reto Gurtner     Fax:   081 927 70 08 
Casa Prima     E-Mail:  medien@laax.com 

7032 Laax 
 
 
Gemeinde Flims    Tel:  079 237 78 79 
Dr. Thomas Ragettli    Fax:  081 928 29 30 
Via dil Casti 2     Mail:  gemeinde@flims.gr.ch 
7017 Flims Dorf 
 
 
Verein Pro Flims-Cassons   Tel:  081 911 18 45 
Hans Sutter     Mobil:  079 289 46 75 
Postfach 247     Mail:  cassons@flims.ch 
7017 Flims Dorf 


